
Konsolidierter Jahresabschluss der Stadt Nürnberg zum 31.12.2024 

1. Inhalt des konsolidierten Jahresabschlusses 

Die Stadt Nürnberg legt zum 31.12.2024 zum neunten Mal einen konsolidierten Jahresabschluss vor. Erstmals wird 
ausschließlich eine kurze Zusammenfassung vorgelegt und auf den ausführlichen Bericht verzichtet.  

Bei dem konsolidierten Jahresabschluss handelt es sich um einen nach den Vorschriften der GO und KommHV-

Doppik aufgestellten gemeinsamen Jahresabschluss der Stadt mit den in Form von Eigenbetrieben, 

Kommunalunternehmen oder privater Rechtsform verselbständigten Aufgabenträgern. Aufgrund der 

umfangreichen Auslagerung der kommunalen Aufgabenerfüllung aus der Kernstadt heraus, ist es sinnvoll, 
mittels eines konsolidierten Jahresabschlusses einen Gesamtüberblick über die finanziellen Verhältnisse und 

Leistungsbeziehungen über das komplette Aufgabenspektrum der Kommune zu ermöglichen und so auch 

die Sicherstellung der dauernden Leistungsfähigkeit insgesamt abzubilden. Auch ein transparenter Blick auf 
die Gesamtverschuldung des Konzerns ist nur so möglich. 

Der erste Prozessschritt für die Aufstellung des konsolidierten Jahresabschlusses ist die Meldung der 

Jahresabschlussdaten und der Daten zu den Leistungsbeziehungen innerhalb des Konzerns durch sämtliche 

vollkonsolidierte Konzerntöchter und die Kernstadt, sowie deren systemmäßige Erfassung in einer Spezialsoftware. 

Anschließend werden wesentliche Differenzen zwischen den wechselseitig gemeldeten Beträgen in 
Zusammenarbeit der Stadtkämmerei mit den Töchtern aufgeklärt. Hierdurch können Unstimmigkeiten bei der 

Buchung aufgedeckt und damit die Qualität der Einzelabschlüsse erheblich gesteigert werden. In vielerlei Hinsicht 

können Synergieeffekte erzielt werden, sowohl aufgrund einer verbesserten Kommunikation zwischen Kernstadt 

und Töchtern sowie der Töchter untereinander als auch im Hinblick auf die die Einzelabschlüsse betreffenden 
Vorschriften zur Saldenabstimmung und korrektem Ausweis der Umsatzsteuer. 

Abschließend erfolgen Buchungen, um die betragsmäßigen Auswirkungen der Leistungsbeziehungen innerhalb 

des Konzerns zu neutralisieren Hierdurch werden Jahresabschlussdaten erzeugt, die den Konzern Stadt als 
einheitliche Organisation darstellen. 

Der Konsolidierungskreis im engeren Sinne (Vollkonsolidierungskreis) umfasst die in untenstehender Tabelle 

aufgeführten städtischen Töchter, bei denen ein beherrschender Einfluss, z. B. durch Mehrheit der Stimmrechte 
oder aufgrund der Rechtsstellung (Eigenbetrieb) vorliegt.  

Im Konsolidierungskreis ergaben sich für 2024 keine Änderungen:  

Eigenbetrieb Abfallwirtschaftsbetrieb Nürnberg - ASN 
Eigenbetrieb Franken Stadion Nürnberg - FSN 
Kommunalunternehmen Klinikum Nürnberg (Teilkonzern) – KH 

Noris Arbeit gGmbH - NOA 
noris inklusion gGmbH - NOI 
Noris inklusion kommunal gGmbH - NIK 
Eigenbetrieb NürnbergBad – NüBad 
Eigenbetrieb NürnbergStift - NüSt 
Städtische Werke Nürnberg GmbH (Teilkonzern) -StWN 
Eigenbetrieb Stadtentwässerung und Umweltanalytik - SUN 
Eigenbetrieb Servicebetrieb Öffentlicher Raum Nürnberg – SÖR  

Wohnungsbaugesellschaft der Stadt Nürnberg mbH (Teilkonzern) - wbg 
 

Diese städtischen Töchter werden mit dem kompletten Vermögen und sämtlichen Schulden  in den 
konsolidierten Jahresabschluss aufgenommen (sog. Vollkonsolidierung).  

Dem Konsolidierungskreis im weiteren Sinne gehören die NürnbergMesse GmbH und Flughafen Nürnberg GmbH 

an. Sie werden mit ihrem fortgeschriebenen Eigenkapital, das sich insbesondere um die jeweiligen nicht 



ausgeschütteten Jahresergebnisse verändert, in den Abschluss einbezogen (sog. Equity-Konsolidierung). Dies 

erfolgt, weil die Stadt bei diesen Gesellschaften über einen maßgeblichen, aber keinen beherrschenden Einfluss 
verfügt. Ein maßgeblicher Einfluss wird z. B. vermutet, wenn Stimmrechtsanteile über 20 % vorliegen.  

Im Rahmen der Aufstellung des Abschlusses werden bei den vollkonsolidierten Aufgabenträgern sämtliche 
konzerninternen Leistungsbeziehungen und Kapitalverflechtungen eliminiert, d.h. der „Konzern“ Stadt wird 
so betrachtet, als ob es eine einheitliche bilanzierende Einheit wäre. 

2.  Analyse konsolidierte Bilanz 2024 

Aus dem Abschluss 2024 ergeben sich für die Bilanz folgende Ergebnisse: 

Bilanzposition Betrag 
konso-
lidiert 
2024  

in Mio. € 

Einzelab-
schluss 

Kernstadt 
2024 

 in Mio. € 

Vergleich 
Kernstadt 

zu 
Konzern 

 in %1 

Betrag 
konso-
lidiert 
2023 

in Mio. € 

Wesentliche Bestimmungsgrößen bei 
den städtischen Töchtern (nach 

Konsolidierung) 

Jahresüberschuss/-
fehlbetrag 

95,30 -22,37 -- 228,72 

Jahresüberschüsse bei der Kernstadt und 
bei vielen Töchtern (StWN, Wbg, SUN). 
Equity-konsolidierte Töchter:  
Messe: Jahresüberschuss 11,81 Mio. € 
Flughafen: Fehlbetrag von 2,78 Mio. €. 
Weitere Jahresfehlbeträge u.a. bei ASN, 
Klinikum, FSN, NIK, NOI, SÖR, NüSt und 
NüBad. 

Anlagevermögen 10.480,09 6.038,18 57,62 9.793,28 

StWN: 2.824,13 Mio. €, 
wbg: 840,77 Mio. €, 
SUN: 677,90 Mio. €, 
Klinikum: 521,11 Mio. € 

immaterielles 
Vermögen 

255,18 252,69 99,02 244,54 

Darunter: Geleistete 
Investitionszuschüsse (nur Kernstadt), 
Konzessionen, DV-Lizenzen, Geschäfts- 
oder Firmenwerte und Anzahlungen auf 
immaterielle Vermögensgegenstände) 
StWN: 36,29 Mio. €,  
Klinikum: 9,05 Mio. € 

Sachanlagen 9.216,89 4.830,93 52,41 8.627,21 

StWN: 2.149,06 Mio. €, insb. 
Infrastruktur,  
wbg: 840,49 Mio. € 
SUN: 644,06 Mio. €, 
Klinikum: 511,75 Mio. € 

Finanzanlagen 1.008,01 954,56 94,70 921,54 

StWN: 638,78 Mio. € (assoziierte 
Unternehmen),  
ASN: 72,00 Mio. € (Wertpapiere), 
SUN: 32,90 Mio. € (Ausleihungen) 

Umlaufvermögen 2.487,81 566,73 22,78 2.639,40 
StWN: 1.432,42 Mio. €, 
Klinikum: 300,66 Mio. €, 
wbg: 217,48 Mio. € 

Davon: Forderungen 1.491,21 299,52 20,09 1.616,53 
StWN: 984,29 Mio. €, 
Klinikum: 262,60 Mio. € 

Eigenkapital 2.550,43 1.173,88 46,03 2.404,30 
StWN: 391,43 Mio. € 
(Minderheitenanteile) 

                                                                 
1 Diese Zahl stellt dar, wie hoch der Wert des Einzelabschlusses Kernstadt in Relation zum Wert des Konzerns ist. 



Sonderposten 1.848,75 1.132,99 61,28 1.779,00 
Klinikum: 324,30 Mio. €, 
StWN 216,11 Mio. €, 
SUN: 132,76 Mio. € 

Rückstellungen 3.201,78 1.999,00 62,43 3.076,57 
StWN: 924,14 Mio. €, 
Klinikum: 151,77 Mio. €, 
SUN: 72,31 Mio. € 

Verbindlichkeiten 5.385,41 2.299,63 42,70 5.193,05 
StWN: 1.793,74 Mio. €,  
Wbg: 741,52 Mio. €,  
SUN: 336,87 Mio. € 

 Davon: Verb. für 
Investitionen und 
Anleihen 

3.491,62 1.541,50 44,15 3.442,65 
StWN: 938,06 Mio. €, 
wbg: 554,47 Mio. €, 
SUN: 322,76 Mio. € 

 Davon: Ver-
bindlichkeiten aus 
Krediten zur 
Liquidi-
tätssicherung 

196,12 118,96 60,66 105,08 
Stadt: 54,66 Mio. € (konsolidiert), 
Wbg: 137,90 Mio. € 
KH: 3,56 Mio. € 

 Davon: Verb aus 
kreditähnlichen 
Rechtsgeschäften 
(insb. ÖPP/ÖÖP) 

255,73 248,27 97,08 231,76 
FSN: 7,46 Mio. € (Stadionumbau WM 
2006)  

Bilanzsumme 13.022,19 6.645,29 51,03 12.487,50  

Die Konzern-Bilanzsumme beträgt 13.022,19 Mio. € und gliedert sich auf Seiten der Aktiva und Passiva wie folgt: 
 
Zusammensetzung Aktiva: 
 

 
 
Hier wird die hohe Anlagenintensität sichtbar (80,48 %), insb. bei Sachanlagen, die sich vor allem aus den 
Schulen, Kindertagesstätten Verwaltungsgebäuden, Straßen und Brücken der Kernstadt, aber auch aus den 
Infrastrukturanlagen der VAG und der N-ERGIE AG ergibt. 
Im Jahr 2024 konnten im Konzern erhebliche vermögensseitige Zuwächse erzielt werden: Allein das 
Sachanlagevermögen stieg um 589,69 Mio. € (entsprechend 6,84 %) gegenüber dem Vorjahr an, z.B. bei den  
StWN vor allem  bei den Verteilungsanlagen, bei der wbg wurde in den Neubau bzw. in die Modernisierung von 

immaterielle 

Vermögensgegenstände 
(255,2 Mio. €)

2%

Sachanlagen 

(9.216,9 Mio. €)
75%

Finanzanlagen 

(1.008,0 Mio. €)
8%

Vorräte (301,4 Mio. €)

3%

Forderungen und sonstige 

Vermögensgegenstände (1.491,2 Mio. €)
12%



Wohnungen investiert und bei der Kernstadt wurden mehrere Schulen fertiggestellt (Schulcampus Maiacher 
Straße, Grundschulen Forchheimer Straße und Colmberger Straße sowie das.Berufsschulzentrum B5 und B14). 
 
 
Zusammensetzung Passiva: 
 

 
 
 

2.  Analyse konsolidierte Ergebnisrechnung 2024 

Die konsolidierte Ergebnisrechnung ist als Anlage 3 beigefügt. 
 
Die ordentlichen Gesamterträge des „Konzerns Stadt Nürnberg“ verringerten sich im Vergleich zum Vorjahr um 

5,43 % (557,79 Mio. €) auf 9.715,26 Mio. €. Konzernintern herauskonsolidiert wurden 395,14 Mio. €, dies entspricht  
4,067 % der ursprünglichen ordentlichen Gesamterträge. 

 

Eigenkapital 

(2.550,4 Mio. €)
20%

Sonderposten 

(1.848,7 Mio. €)
14%

Rückstellungen 

(3.201,8 Mio. €)
25%

Verbindlichkeiten 

(5.385,4Mio. €)
41%

Passive Rechnungsabgrenzung (35,8 Mio. €)

0%

Steuern und ähnliche Abgaben                            

(1.260,7 Mio. €)
13%

Zuwendungen und 

allgemeine Umlagen                                                         
(657,5 Mio. €)

7%

Öffentlich-rechtliche 

Leistungsentgelte               
(6.741,87 Mio. €)

69%

Auflösung von 

Sonderposten              
(91,0 Mio. €)

1%

Privatrechtliche 

Leistungsentgelte (275,6 
Mio. €)

3%

Kostenerstattungen und 

Kostenumlagen                            
(446,1 Mio. €)

5%

Sonstige ordentliche Erträge                           

(110,2 Mio. €)
1%

Aktivierte 

Eigenleistungen 
(119,8 Mio. €) 

1%



Die ordentlichen Gesamtaufwendungen des Konzerns betragen 2024 9.591,90 Mio. € und sind damit im 

Vergleich zu 2023 gesunken (um 4,23 % respektive 424,07 Mio. €). Konzernintern konsolidiert wurden 425,32 
Mio. €, dies entspricht 4,43 % der ursprünglichen ordentlichen Gesamtaufwendungen. 

Die Zusammensetzung der Aufwendungen im Konzern ergibt sich wie folgt: 

 

 

Für die Equity-Beteiligungen Nürnberg Messe GmbH und Flughafen Nürnberg GmbH wurden für 2024 folgende 
Werte einbezogen: 

 

Beteiligungs-
quote in % 

Geschäfts/Firmenwert 

(+) / Passiver 

Unterschiedsbetrag (-) 
zum 31.12.2024 in € 

Anteilige 

Verbindlichkeiten 
zum 31.12.2024 in € 

Anteiliges 

Anlage-

vermögen zum 
31.12.2024 in € 

Anteiliger Jah-

resüberschuss/-

fehlbetrag zum 
31.12.2024 in € 

NürnbergMesse 49,97% 0,00 85.054.115,85 161.802.032,41 11.805.761,91 

Flughafen 
Nürnberg 

50,00% -14.121.600,92 34.892.277,97 81.482.911,75 -2.781.252,05 

 

3.  Kennzahlen und konzerninterne Leistungsverflechtungen 

Folgende Kennzahlen errechnen sich zum 31.12.2024 aus den Werten der konsolidierten Vermögens- und 
Ergebnisrechnung: 

Kennzahlen 31.12.2024 „Konzern“ 
Stadt 2024 

Kernstadt 
2024 

„Konzern“ 
Stadt 2023 

Eigenkapitalquote  19,6 % 17,8 % 19,3 % 

Anlagendeckung2 101,5 % 101 % 105,1 % 

                                                                 
2 Die Kennzahl „Anlagendeckung“ stellt dar, inwieweit langfristig gebundenes Vermögen langfristig finanziert i st und damit, 

inwieweit die sog. „Goldene Bilanzregel“ der Fristenkongruenz erfüllt ist. 

Personalaufwendungen 

(1.871,5 Mio. €)
20%

Versorgungsaufwen-

dungen                                                            
(162,7 Mio. €)

2%

Aufwendungen für 

Sach- und 
Dienstleistungen  
(5.315,3 Mio. €)

55%

Bilanzielle 

Abschreibungen 
(393,9 Mio. €)

4%

Transferaufwendungen 

(992,3 Mio. €)
10%

Sonstige ordentliche 

Aufwendungen (856,3 
Mio. €)

9%



Aufwandsdeckungsgrad 
(ordentliche Erträge/ordentliche Aufwendungen) 

101,3 % 100,6 % 102,6 % 

Steuerquote 
(Steuererträge/ordentliche Erträge) 

13,0 % 48,6 % 11,9 % 

Personalintensität 
(Personal- und Versorgungsaufwendungen/ 
ordentliche Aufwendungen) 

21,2 % 31,9 % 18,7 % 

Zinslastquote 
(Zinsaufwendungen/ordentliche Aufwendungen) 

1,4 % 1,9% 1,2 % 

In Bezug auf die wesentlichen Bilanzkennzahlen herrschen im Konzern insgesamt ähnliche Verhältnisse wie bei 

der Kernstadt. Lediglich die Personalintensität der Kernstadt ist überdurchschnittlich – hier bedingt der 
Dienstleistungsschwerpunkt einen hohen Personaleinsatz, bei etlichen Aufgabenträgern dominiert die Infrastruktur 

bei geringem Personaleinsatz. Erträge aus Steuern bzw. ähnlichen Abgaben (z. B. Gewerbesteuer, Grundsteuer, 

Einkommensteueranteil) fallen nur bei der Kernstadt an, entsprechend sinkt der rechnerische Anteil an den 

gesamten ordentlichen Konzernerträgen. Deren Bedeutung als Finanzierungsquelle für die ganze „städtische 

Familie“ lässt sich daran ermessen, dass diese ohne konkrete Gegenleistung erhobenen Erträge bereits 13,0 % 
der gesamten ordentlichen Erträge stellen. Bei der Zinslastquote schlägt sich die seit 2017 in dieser Position 
auszuweisenden Garantiedividenden des Minderheitsgesellschafters bei der StWN (Thüga AG) erhöhend nieder. 

Der konsolidierte Jahresabschluss zeigt auf, dass die Kernstadt zu vielen Bilanz- und Ergebnispositionen 

wertmäßig einen sehr hohen Anteil beiträgt, gefolgt von den StWN und dem Klinikum. Hierdurch wird deutlich, wo 
organisatorische und finanzielle Maßnahmen innerhalb des Gesamtkonzerns die größte potenzielle 

Wirkungskraft entfalten. Das Verhältnis der buchhalterischen Größen der einzelnen Aufgabenträger wird 

transparent und damit implizit auch der Aufwand bzw. der Ertrag, der aus der Wahrnehmung der einzelnen 
kommunalen Aufgaben erwächst – gerade auch in Relation zueinander.  

Umgekehrt gibt der konsolidierte Jahresabschluss auch Aufschluss darüber, in welchem Umfang die einzelnen 
Konzerntöchter mit der Stadt selbst und untereinander in Leistungsbeziehung  stehen.  

Konzernweit wurden z. B. 72,20 Mio. €, d.h. 39,59 % der sonstigen ordentlichen Erträge eliminiert, da es sich um 
konzerninterne Umsätze handelte. Weiterhin hervorzuheben sind zum Beispiel folgende Ertragsposten: 

Postenbezeichnung Betrag aus 

Einzelabschluss 
zum 31.12.2024  

Davon 

herauskonsolidierter 

Innenumsatz 

(konzerninterne 
Erträge) in € 

Herauskon-

solidiert in 
% 

 

Details 

Steuererträge 
(Kernstadt) 

1.265,6 Mio. € 4,91 Mio. € 0,39 % v. a. ggü. wbg und StWN 

Erträge aus 
Umsatzerlöse (StWN) 

5.799,65 Mio. € 97,40 Mio. € 1,68 % Vorwiegend Umsätze aus 

Strom/Wasser/Gas/Wärme. 
Betrifft naturgemäß alle 

Töchter, vor allem aber die 
Kernstadt (rd. 47 Mio. €) 

Sonstige ordentliche 
Erträge Kernstadt 

71,08 Mio. € 41,67 Mio. € 58,63 % v. a. ggü StWN, 40,8 Mio. € 
(Konzessionsabgabe) 

 

Weiterhin wurden 71 Mio. € der im Gesamtkonzern gemeldeten sonstigen ordentlichen Aufwendungen als 
konzerninterne Innenumsätze gekürzt (7,64 %) sowie 274 Mio. € der Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 
(4,89 %). Erwähnenswert sind weiterhin z.B.: 



Postenbezeichnung Betrag aus 

Einzelabschluss 
zum 31.12.2024 

Davon 

herauskonsolidierter 

Innenumsatz 

(konzerninterne 
Aufwendungen) in € 

Herauskon-
solidiert in % 

 

Details 

Sach- und 
Dienstleistungsaufwendungen 
(bei der Kernstadt) 

409,92 Mio. € 168,04 Mio. € 41,0 % Aufwendungen Gas, 
Strom, Wasser + 

Kostenerstattungen 

an Eigenbetrieb 
SÖR 

Sach- und Dienstleistungen 
(beim Klinikum) 

220,16 Mio. € 19,27 Mio. € 8,8 % v.a. ggü. StWN 

Konzessionsabgabe als Anteil 

der ordentlichen 
Aufwendungen (bei den 
StWN) 

570,88 Mio. € 29,34 Mio. € 5,2 %  Entspricht 

korrespondierendem 
Ertrag bei der 
Kernstadt 

Transferaufwendungen (bei 
der Kernstadt) 

1.067,70 Mio. € 76,41 Mio. € 7,2 % Verlustausgleiche 

an städtische 

Töchter und 
Eigenbetriebe 

 

Aufgrund der Konsolidierungsbuchungen zur Eliminierung konzerninterner Leistungsbeziehungen veränderte sich 
das Konzernergebnis zum 31.12.2024 um 37,03 Mio. €. 
  
Dieser Betrag setzte sich insb. aus Aufwands- und Ertragsbereinigungen der vollkonsolidierten Unternehmen  
i. H. v. 27,97 Mio. € und den Ergebnisbeiträgen der At-Equity konsolidierten Unternehmen (9,02 Mio. €) zusammen. 
 

Auch bei Forderungen und Verbindlichkeiten waren konzerninterne Leistungsbeziehungen aus den gemeldeten 

Jahresabschlussdaten der Einzelabschlüsse herauszukonsolidieren. Bei den Verbindlichkeiten aus Krediten zur 

Liquiditätssicherung wird deutlich, dass erst die Schuldenkonsolidierung hier die Summe der tatsächlichen 
Verschuldung transparent macht. 

Postenbezeichnung Betrag aus 

Einzelabschlüssen 
zum 31.12.2 025 

Davon 

herauskonsolidierter 
Innenumsatz 

(konzerninterne 

Forderungen/Verb.) 
in € 

Herauskonsolidiert 
in % 

 

Details 

Forderungen 1.730,0 Mio. € 
 

238,8 Mio. € 
 

13,8 % v.a. StwN ggü, 

Stadt, ASN ggü. 
Stadt 

Verbindlichkeiten 
aus Krediten zur 
Liquiditätssicherung  

262,6 Mio. € 66,4 Mio. € 25,3 %. Cash-Pooling-
Kontokorrente 

Verbindlichkeiten 

aus Lieferung und 
Leistungen 

777,6 Mio. € 121,2 Mio. € 15,6 %. 
 

StWN. Stadt: 60 

Mio. €, Kh gg. 
Stadt 26 Mio. € 



 

4. Eigenkapitalausstattung und Verschuldung 

Die dauernde Leistungsfähigkeit ist sichergestellt: nach Durchführung der Kapitalkonsolidierung im Rahmen des 
konsolidierten Jahresabschlusses sind Gewinn-/Ergebnisrücklagen in Höhe von 1.599,00 Mio. € vorhanden. 
 
Die Eigenkapitalquote ist ausreichend, das Anlagevermögen ist durch langfristiges Kapital finanziert. Nicht nur in 

der Kernstadt, auch bei den anderen konsolidierten Aufgabenträgern wird ein starker Investitionskurs gefahren, um 
den Herausforderungen der Zukunft zu begegnen.  

Die Verschuldung (Investitionskredite, Anleihen und kreditähnliche Verpflichtungen) beläuft sich im Konzern 

zum 31.12.2024 insgesamt auf 3.747,35 Mio. €. Sie ist damit mehr als doppelt so hoch wie bei der Kernstadt (Stand 
zum 31.12.2024: 1.790 Mio. €). 

Die folgende Tabelle zeigt, dass im Vergleich zum Vorjahr im Konzern ein Schuldenaufbau von insgesamt  
72,94 Mio. € stattfand (Nettoneuverschuldung im Einzelabschluss der Kernstadt 2024: 25,6 Mio. €).  

Bilanzposten Konzernbilanz (in Mio. €) 2024 2023 Veränderung 

Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen 3.491,62 3.442,65 48,97 Mio. € 

Verbindlichkeiten, die Kreditaufnahmen 
wirtschaftlich gleichkommen 

255,73 231,76 23,97 Mio. € 

Summe 3.747,35 3.674,41 72,94 Mio. € 
 

Die Verbindlichkeiten aus Krediten zur Liquiditätssicherung erhöhten sich um 91,04 Mio. €, insbesondere aufgrund 
der Darlehensvalutierungen bei der wbg.  

 



Anlage 1 

Eigenkapitalübersicht 

für das Jahr 2024 

Stadt Nürnberg  

Konsolidierte Eigenkapitalübersicht für das Jahr 2024 

 Kommune Minderheits-
gesell-

schafter 

Gesamt-
eigenkapital 

 Allgemeine 

Rücklage 

(Nettoposition) 

Rücklagen aus 

nicht ertrags-

w irksam 
aufzulösenden 

Zuw endungen 

Erw irtschaftetes Gesamteigenkapital Eigenkapital der 

Kommune 

Eigenkapital 

der 

Minderheits-
gesellschafter 

 

Ergebnis-

rücklage 

Ergebnisvortrag Jahres-

überschuss 

/ -fehlbetrag 

Kumuliertes 

übriges Konzern-

ergebnis 

Stand am 31.12.2023 684.019.710 2.607.756 1.303.428.425 -157.275.694 228.720.819 4.850.592 2.066.351.607 337.944.069 2.404.295.677 

Sonstige  

Einzahlungen in  

das Eigenkapital 

2.050.472 0 0 0 0 0 2.050.472 0 2.050.472 

Änderungen des 

Konsolidierungs-
kreises 

0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Übrige Veränderungen 245.533 271.371 295.846.880 -67.342.325 -228.720.819 0 300.640 0 300.640 

Gesamtjahresergebnis 0 0 0 0 95.300.471 0 95.300.471 52.728.742 148.029.213 

Übriges Gesamtergebnis -1.680.014 -271.371 -278.125 -2.949.765 0 0 -5.179.276 1.020.100 -4.159.175 

Gesamtergebnis -1.680.014 -271.371 -278.125 -2.949.765 95.300.471 0 90.121.195 53.748.842 143.870.038 

Stand am 31.12.2024 684.635.701 2.607.756 1.598.997.180 -227.567.785 95.300.471 4.850.592 2.158.823.914 391.692.912 2.550.516.826 

 



Anlage 2: Bilanz/Vermögensrechnung 
zum 31.12. 2024 

Stadt Nürnberg  

 

Konsolidierte Vermögensrechnung zum 31.12.2024 

AKTIVA 

Bilanzposten HH-Jahr 
EUR 

Vorjahr 
EUR 

 

PASSIVA 

Bilanzposten HH-Jahr 
EUR 

Vorjahr 
EUR 

 

A. Anlagevermögen 10.480.085.914,20 9.793.280.740,23 

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 255.181.274,25 244.535.122,77 

1. Konzessionen, DV-Lizenzen, sonstige Rechte 29.269.992,12 24.839.745,22 

2. Geleistete Zuw endungen für Investitionen 197.429.883,42 198.997.461,07 

3. Anzahlungen auf immaterielle 
Vermögensgegenstände 

18.267.619,45 11.512.714,79 

4. Geschäfts- oder Firmenw ert 10.213.779,26 9.185.201,69 

II. Sachanlagen 9.216.890.706,71 8.627.205.503,47 

1. Unbebaute Grundstücke und grundstücksgleiche 
Rechte 

325.642.569,21 310.441.840,42 

2. Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche 
Rechte 

3.075.063.239,43 2.831.178.684,13 

3. Infrastrukturvermögen 3.653.465.590,68 3.509.355.968,03 

4. Bauten auf fremdem Grund und Boden 13.069.211,60 13.017.712,57 

5. Kunstgegenstände und Kulturdenkmäler 395.799.935,45 395.492.070,74 

6. Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge 404.186.707,39 402.803.035,18 

7. Betriebs- und Geschäftsausstattung 190.590.856,06 178.608.031,80 

8. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 1.159.072.596,89 986.308.160,60 

III. Finanzanlagen 1.008.013.933,24 921.540.113,99 

1. Sondervermögen -23.712,03 0,00 

2. Anteile an verbundenen Unternehmen 12.114.917,70 10.092.565,55 

3. Anteile an assoziierten Unternehmen 566.904.628,47 641.399.749,62 

4. Sonstige Beteiligungen 199.684.363,55 48.260.290,06 

5. Ausleihungen 48.291.126,91 42.840.593,66 

6. Wertpapiere des Anlagevermögens 181.042.608,64 178.946.915,10 

B. Umlaufvermögen 2.487.812.804,90 2.639.402.618,69 

I. Vorräte 301.364.114,01 280.872.553,71 

a. Roh-, Hilfs-, Betriebsstoffe, Waren 137.267.197,04 136.064.509,52 

b. Unfertige Erzeugnisse und Leistungen/fertige 

Erzeugnisse und Leistungen 

97.382.171,54 82.119.551,55 

c. Grundstücke als Vorräte 63.924.597,16 59.907.034,95 

d. Sonstige Vorräte 2.774.819,27 2.766.143,69 

e. Geleistete Anzahlungen auf Vorräte 15.329,00 15.314,00 

A. Eigenkapital 2.550.426.785,78 2.404.295.676,63 

I. Allgemeine Rücklage (Nettoposition) 684.635.700,79 684.019.710,03 

II. Rücklagen aus nicht ertragswirksam 
aufzulösenden Zuwendungen/Kapitalrücklagen 

2.607.755,58 2.607.755,58 

III. Ergebnisrücklagen/Gew innrücklagen 1.598.997.180,08 1.303.428.425,49 

IV. Ergebnisvortrag -227.567.785,07 -157.275.694,23 

V. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 95.300.471,19 228.720.818,66 

VI. Ausgleichsposten für Anteile anderer 

Gesellschafter 

391.692.911,77 337.944.069,39 

VII. Unterschiedsbetrag aus der Kapitalkonsolidierung 4.850.591,71 4.850.591,71 

VIII. Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag -90.040,27 0,00 

B. Sonderposten 1.848.746.419,79 1.778.997.611,07 

I. Sonderposten aus Zuw endungen 1.601.464.076,48 1.533.283.564,02 

II. Sonderposten aus Beiträgen und ähnlichen 
Entgelten 

217.722.192,54 218.803.368,14 

III. Sonstige Sonderposten 27.233.858,77 26.860.502,91 

IV. Gebührenausgleich 2.326.292,00 50.176,00 

V. Sonderposten für Abschreibungsmehrerlöse 0,00 0,00 

C. Rückstellungen 3.201.780.421,54 3.076.565.508,36 

I. Rückstellungen für Pensionen und ähnliche 
Verpflichtungen 

2.490.469.828,23 2.438.127.455,82 

II. Umw eltrückstellungen 34.364.984,00 35.240.131,00 

III. Instandhaltungsrückstellungen 29.511.749,03 26.738.382,27 

IV. Rückstellungen im Rahmen des Finanzausgleichs 
und von Steuerschuldverhältnissen 

22.489.511,35 26.177.275,35 

V. Rückstellungen für drohende Verpflichtungen aus 

Bürgschaften, Gewährverträgen und verwandten 
Rechtsgeschäften sowie anhängigen Gerichts- 
und Widerspruchsverfahren 

0,00 0,00 

VI. Sonstige Rückstellungen 624.944.348,93 550.282.263,92 

D. Verbindlichkeiten 5.385.409.971,10 5.193.047.067,82 

I. Anleihen 0,00 0,00 



Anlage 2: Bilanz/Vermögensrechnung 
zum 31.12. 2024 

Stadt Nürnberg  

 

Konsolidierte Vermögensrechnung zum 31.12.2024 

AKTIVA 

Bilanzposten HH-Jahr 
EUR 

Vorjahr 
EUR 

 

PASSIVA 

Bilanzposten HH-Jahr 
EUR 

Vorjahr 
EUR 

 

II. Forderungen und sonstige 
Vermögensgegenstände 

1.491.211.619,85 1.616.528.009,86 

1. Öffentlich-rechtliche Forderungen und 
Forderungen aus Transferleistungen 

297.275.590,81 324.771.631,70 

2. Privatrechtliche Forderungen 896.436.047,21 1.035.394.808,62 

3. Sonstige Vermögensgegenstände 214.322.126,39 186.297.950,88 

4. Forderungen gegen verbundene Unternehmen, 
Beteiligungen, Sondervermögen 

26.244.980,51 16.532.450,94 

5. Forderungen gegen den öffentlichen Bereich und 
Transferforderungen 

56.932.874,93 53.531.167,72 

III. Wertpapiere des Umlaufvermögens 0,00 0,00 

IV. Liquide Mittel 695.237.071,04 742.002.055,12 

C. Aktive Rechnungsabgrenzung 54.380.517,85 54.816.300,88 

D. Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag -90.040,27 0,00 

E. Treuhandvermögen 0,00 0,00 
 

II. Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen 3.491.623.407,38 3.442.651.323,64 

III. Verbindlichkeiten aus Krediten zur 
Liquiditätssicherung 

196.123.207,71 105.081.759,47 

IV. Verbindlichkeiten, die Kreditaufnahmen 
w irtschaftlich gleichkommen 

255.729.907,78 231.761.355,37 

V. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 656.490.133,37 720.607.074,85 

VI. Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 142.143.957,93 168.052.224,09 

VII. Sonstige Verbindlichkeiten 643.299.356,93 524.893.330,40 

E. Passive Rechnungsabgrenzung 35.825.598,47 34.593.795,92 

F. Treuhandkapital 0,00 0,00 
 

Summe Aktiva (Bilanzsumme) 13.022.189.196,68 12.487.499.659,80 
 

Summe Passiva (Bilanzsumme) 13.022.189.196,68 12.487.499.659,80 
 



Anlage 3: Ergebnisrechnung 
für das Jahr 2024 

Stadt Nürnberg  

 
 

 

Konsolidierte Ergebnisrechnung für das Haushaltsjahr 2024  

Ertrags- und Aufwandsarten 

Ergebnis des Vorjahres 

2023 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 
2024 

Veränderung 

zum Vorjahr 

Stadt Nürnberg –

Einzelabschluss 
2024 

 

EUR EUR EUR EUR 

1 2 3 4 

1 + Steuern und ähnliche Abgaben 1.226.242.432,96 1.260.681.264,53 34.438.831,57 1.265.591.216,76 

2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 608.293.148,09 657.459.170,63 49.166.022,54 625.069.785,86 

3 + Sonstige Transfererträge 6.678.522,48 7.547.104,10 868.581,62 7.567.155,51 

4 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 7.471.837.541,64 6.741.836.664,70 -730.000.876,94 104.744.821,17 

 5 + Auflösung von Sonderposten 87.171.687,77 90.963.658,50 3.791.970,73 56.504.290,34 

6 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 276.557.518,71 275.634.513,99 -923.004,72 47.911.730,59 

7 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 390.255.935,62 446.060.189,92 55.804.254,30 417.492.729,14 

8 + Sonstige ordentliche Erträge 143.643.197,80 110.168.107,37 -33.475.090,43 71.080.531,85 

9 + Aktivierte Eigenleistungen 63.632.200,41 119.776.051,57 56.143.851,16 7.827.965,49 

10 +/- Bestandsveränderungen -1.268.185,55 5.128.350,07 6.396.535,62 180.812,27 

S1 = Ordentliche Gesamterträge 10.273.043.999,93 9.715.255.075,38 -557.788.924,55 2.603.971.038,98 

11 - Personalaufwendungen 1.705.749.765,26 1.871.466.796,41 165.717.031,15 718.446.650,53 

12 - Versorgungsaufwendungen 168.935.198,30 162.700.411,44 -6.234.786,86 107.451.119,88 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 6.135.191.515,38 5.315.301.659,03 -819.889.856,35 409.922.687,76 

14 - Bilanzielle Abschreibungen 371.158.251,06 393.870.624,18 22.712.373,12 126.118.050,08 

15 - Transferaufwendungen 940.137.966,52 992.307.639,25 52.169.672,73 1.067.703.217,15 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 694.801.362,02 856.254.438,09 161.453.076,07 158.026.519,42 

S2 = Ordentliche Gesamtaufwendungen 10.015.974.058,54 9.591.901.568,40 -424.072.490,14 2.587.668.244,82 



Anlage 3: Ergebnisrechnung 
für das Jahr 2024 

Stadt Nürnberg  

 

Konsolidierte Ergebnisrechnung für das Haushaltsjahr 2024  

Ertrags- und Aufwandsarten 

Ergebnis des Vorjahres 
2023 

Ergebnis des 
Haushaltsjahres 

2024 

Veränderung 
zum Vorjahr 

Stadt Nürnberg –
Einzelabschluss 

2024 

 

EUR EUR EUR EUR 

1 2 3 4 

S3 = Ergebnis der laufenden Geschäftstätigkeit 257.069.941,39 123.353.506,98 -133.716.434,41 16.302.794,16 

17 + Finanzerträge 96.803.821,18 153.204.243,63 56.400.422,45 15.079.005,97 

18 + Erträge aus assoziierten Aufgabenträgern 0,00 11.805.761,91 11.805.761,91 0,00 

19 - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 116.068.359,13 131.567.703,18 15.499.344,05 49.561.902,95 

20 - Aufwendungen aus Eigenkapitalveränderungen 
aus assoziierten Unternehmen (§ 312 (4) HGB) 

2.177.835,84 2.790.729,11 612.893,27 
0,00 

S4 = Gesamtfinanzergebnis -21.442.373,79 30.651.573,25 52.093.947,04 -34.482.896,98 

S5 = Ordentliches Gesamtergebnis 235.627.567,60 154.005.080,23 -81.622.487,37 18.180.102,82 

21 + Außerordentliche Erträge 82.375.921,88 14.477.932,52 -67.897.989,36 3.386.908,53 

22 - Außerordentliche Aufwendungen 18.299.684,49 18.975.799,64 676.115,15 7.579.268,22 

S6 = Außerordentliches Gesamtergebnis 64.076.237,39 -4.497.867,12 -68.574.104,51 -4.192.359,69 

S7 = Gesamtjahresergebnis 299.703.804,99 149.507.213,11 -150.196.591,88 -22.372.462,51 

23 +/- Anderen Gesellschaftern zuzurechnendes 
Ergebnis 

-70.982.986,33 -52.728.741,92 18.254.244,41 
0,00 

24 +/- Ergebnisvortrag 0,00 -1.478.000,00 -1.478.000,00 0,00 

25 +/- Entnahmen aus / Zuführung zu Rücklagen 0,00 0,00 0,00 0,00 

S8 = Gesamtbilanzüberschuss / -fehlbetrag 228.720.818,66 95.300.471,19 -133.420.347,47 -22.372.462,51 

 


